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Protokoll Nr. 23
über die am 18. Dez. 2002, um 18:00 Uhr, im Gemeindeamt Hörbranz stattgefundene Gemeindevertretungssitzung, zu der alle Gemeindevertreter ordnungsgemäß geladen wurden.

Anwesend: 
Bgm. Helmut Reichart als Vorsitzender, die GR Merbod Breier, Gabi Mairer, Franz Anton Zündel, Wilfried Vettori Josef Siebmacher und Reinhold Galehr, die GV Wolfgang Boch, Walter Hajek, GV Manuela Hack, Alfred Berkmann,  Bernhard Jochum, Gabi Plaschke,  Michael Metzler, Georg Rauch, Karin Greiter, Alwin Ritsch, Alois Vonbank, Otto Malang,  Nicole Fink, Kurt Bösch, Oswald Lissy, Karl Hehle, Günther Hiebeler und Reinhold Einwallner;
Vertretungen: EM Manuela Linder für GV Christoph Hagen, EM Franz Lucny für GV Ursula Maier;
Schriftführer: Paul Seeberger;

1. Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit. 
      4 Punkte werden einstimmig zusätzlich auf die Tagesordnung genommen.
2. Beschlussfassung des Voranschlages 2003, der Steuern, Abgaben und Gebühren, sowie Festsetzung der Finanzkraft.

a) Voranschlag
Der Voranschlagsentwurf des Bürgermeisters wurde auf der gemeinsamen Sitzung von Finanzausschuss und Gemeindevorstand am 21. Nov. 2002 vorgelegt. Zuammen mit den in diesem Protokoll angeführten Änderungen wurde einstimmig eine positive Stellungsnahme zur Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung beschlossen. Dieser Entwurf des Voranschlages, welcher mit der Einladung zu dieser Sitzung allen Gemeindevertretern rechtzeitig zugestellt worden ist, sieht Einnahmen und Ausgaben von jeweils 10.838.600,00 vor. Der vorliegende Voranschlagsentwurf 2003 wird anschließend gruppenweise beraten und folgende Änderungen einstimmig vorgenommen:  Die nachstehenden Ansätze haben neu wie folgt zu lauten:
1/439 010
    +10.000,00  = NEU
  50.000,00

1/840 010
   -509.000,00  = NEU
    1.000,00

1/853 010
  +509.000,00  = NEU
519.000,00
Durch diese Änderungen ist auch eine Anpassung der Investitions- und Tilgungszuschüsse zwischen marktbestimmenden Betrieben und der Gemeinde, sowie der Haushaltsausgleichsrücklage notwendig. Dadurch erhöhen sich auch die Gesamtsummen im Voranschlag.

Abschließend zum Voranschlag ist die SPÖ-Fraktion der Meinung, dass die Ausgaben für den Fußballplatz mit € 420.000,00 im Verhältnis zu den Ausgaben im Sozialbereich zu hoch sind. Sie ist auch der Meinung, dass diese große Investition mit der geplanten Realisierung im Jahr 2003 zu früh ist. Dagegen wird vorgebracht, dass dieser Ausbau im Sportzentrum in der mittelfristigen Finanzplanung für 2003 vorgesehen ist und auch dringendst notwendig ist. Der FC Hörbranz trainiert sehr viele jugendliche Spieler und ohne Erweiterung ist ein ordentlicher Betrieb nicht mehr gewährleistet. Die Bedarfserhebung und Kostenermittlung wurde im Sportausschuss erhoben. Es wird auch argumentiert, dass mit dem Ausbau im Sportzentrum auch aktive Sozialarbeit geleistet wird, denn die Investition kommt vor allem den Jugendlichen zu gute.
Anschließend wird der Voranschlag 2003 gegen die Stimmen der SPÖ mit 23 : 4 Stimmen beschlossen.

b) Beratung und Beschlussfassung über die Steuern, Abgaben und Gebühren.

Der Vorschlag vom Finanzausschuss und vom Gemeindevorstand liegt vor. Hinsichtlich der beabsichtigten Erhöhung der Wasserbenützungsgebühren von € 0,51 auf 0,55 und der Einführung einer Miete für die Wasserzähler wird diskutiert und schließlich mehrheitlich der Vorschlag akzeptiert. Anschließend werden die nachstehenden Steuern, Abgaben und Gebühren für 2003 einstimmig beschlossen und verordnet.
	Steuern, Abgaben und Gebühren 2003
	 
	 
	 
	

	 
	 
	 
	 
	 
	€ 2.002
	€ 2.003
	Gültig ab:

	Grundsteuer A
	 
	Hebesatz
	 
	 
	400
	400
	vor 1965

	Grundsteuer B
	 
	Hebesatz
	 
	 
	350
	400
	2003

	Kommunalsteuer
	 
	Lt. Gesetz 3 % von der Lohnsumme
	 
	 
	 
	1994

	Gästetaxe
	 
	Nur vom 1. 5. bis 30. 9. pro Tag und Person € 0,70 
	 
	 
	0,70
	0,70
	2002

	Hundesteuer
	 
	für den ersten Hund im Haushalt incl. Hundekotsäckchen
	 
	 
	29,00
	32,00
	2003

	 
	 
	für jeden weiteren Hund incl. Hundekotsäckchen
	 
	87,21
	90,00
	2003

	Leichenhallen-
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	 

	gebühr
	 
	per Aufbahrung
	 
	36,00
	36,00
	2002

	Gräbergebühren
	 
	Reihengrab  
	 
	 
	120,00
	120,00
	2002

	gemäß § 4 Friedhofs-
	 
	Einfachgrab (2Personen)
	 
	360,00
	360,00
	2002

	ordnung
	 
	Doppelgrab.(4Personen)
	 
	720,00
	720,00
	2002

	 
	 
	Dreifachgrab (6Personen)
	 
	880,00
	880,00
	2002

	 
	 
	Urnengrab alt
	 
	 
	240,00
	240,00
	2002

	 
	 
	Urnengrab neu für 4 Urnen 
	 
	1.600,00
	1.600,00
	2002

	Kindergartenbeitrag
	 
	alle Gruppen mtl. incl. Mwst.
	 
	14,50
	15,00
	2003

	 
	 
	Sommerkindergarten pro Woche incl. Mwst.
	 
	7,25
	7,00
	2003

	Abfallgebühren:
	 
	Restmüllsack 60 lit
	 
	3,90
	3,90
	2003

	 
	 
	Restmüllsack 40 lit
	 
	2,60
	2,60
	2003

	 
	 
	Biomüllsack 15 lit
	 
	1,00
	1,00
	2003

	 
	 
	Biomüllsack 8 lit
	 
	0,60
	0,60
	2003

	 
	 
	Bauschutt per m3
	 
	35,00
	35,00
	2002

	 
	 
	Müllgrundgebühr per Person lt. Verordnung
	 
	14,50
	14,50
	2002

	 
	 
	Sperrmüllabgabe  bei Bauhof pro  angefangener1/2m³
	 
	6,00
	6,00
	2002

	 
	 
	Grünabfälle Bauhof pro angefangene 1/2 m³
	 
	3,50
	3,50
	2002

	 
	 
	Mindestgebühr für Sperrmüllabgabe bei Bauhof
	 
	3,00
	3,00
	2002

	 
	 
	Alle Gebühren incl. Mwst.
	 
	 
	 
	 

	Wassergebühren
	 
	Bezugsgebühr gem. §15(3) Verordnung
	 
	0,51
	0,55
	2003

	 
	 
	Zählermiete 3m³-Zähler vierteljährlich
	 
	0,00
	5,00
	2003

	 
	 
	Zählermiete 7m³-Zähler vierteljährlich
	 
	0,00
	7,00
	2003

	 
	 
	Zählermiete über 7m³-Zähler vierteljährlich
	 
	0,00
	10,00
	2003

	 
	 
	Bewertungseinheit
	 
	7,27
	8,00
	2003

	 
	 
	Alle Sätze ohne Mwst.
	 
	 
	 
	 

	Kanalgebühren
	 
	Benützungsgebühr lt. § 16 - Verordnung
	 
	1,45
	1,50
	2003

	 
	 
	Beitragssatz gem § 10 KA-Verordnung
	 
	20,35
	21,00
	2003

	 
	 
	Alle Sätze ohne Mwst.
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	Erschließungsbeitrag gem § 13(2)
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	Bewertungseinheit 5% der Grd.Fläche
	 
	 
	 
	 

	
	
	Reduzierung der Bewertungseinheiten bei teilweiser Einleitung von Dachwässer:

a) Bei Regenwassersammelbehälter mit mindestens 2 m³ Inhalt – Reduzierung der Bewertungseinheit für die bebaute Fläche um 25 %.

b) Bei Sickerschacht mit Überlauf in den Kanal mit mindestens 4 m³ Inhalt – Reduzierung der Bewertungseinheit für die bebaute Fläche um 50 %.
	
	
	
	2003


Die grau unterlegten Zeilen sind Veränderungen gegenüber 2002.
b)  Die Finanzkraft 2003 wird einstimmig mit € 4.400.500,00 festgestellt.

3. Beschlussfassung des Dienstpostenplanes 2002.
Der Bürgermeister gibt über Anfrage der SPÖ Fraktion Auskunft über die Vorgangsweise bei der Vergabe von Dienstposten.

Anschließend wird der Dienstpostenplan 2003 einstimmig genehmigt.
4. Antrag der SPÖ Fraktion zur Verdoppelung einer Spende für die Hochwassergeschädigten der Gemeinde Gars am Kamp.

Der Vorsitzende bringt den Antrag der SPÖ Fraktion zur Kenntnis und teilt mit, dass die Gemeinde für die Hochwassergeschädigten einen Betrag an die Aktion der VN bezahlt hat. Der Antrag der SPÖ wird mit 4:23 Stimmen abgelehnt.

5. Beschlussfassung der Verordnung über die Festsetzung der Entschädigung für Gemeinderäte ab 1. 1. 2003.

Die als Anlage zu diesem Protokoll befindliche Verordnung bezüglich der Festsetzung der Entschädigung für Gemeinderäte ab 1. 1. 2003 wird einstimmig beschlossen.

6. Verordnung über die Festsetzung der Höhe der Ausgleichsabgabe für fehlende Garagen und Abstellplätze.
Auf der Gemeindevorstandsitzung am 12. Dez. 2002 wurde eine Ausgleichstaxe für fehlende Abstellplätze von € 2.500,00 zur Beschussfassung durch die Gemeindevertretung beschlossen. Dieser Empfehlung schließt sich die Gemeindeverstretung einstimmig an. Die beiliegende Verordnung mit Wirkung 1. 1. 2003 wird deshalb einstimmig beschlossen.
7. Resolution zum Transitverkehr.

Dazu stellt die SPÖ Fraktion folgenden Antrag:

Die Gemeindevertretung von Hörbranz beobachtet die Entwicklung der Transitverhandlung der österreichischen Bundesregierung mit der Europäischen Union mit großer Sorge. Die Gemeindevertretung bestärkt die österreichische Regierung und die Vorarlberger Landesregierung in ihrer Haltung, auch in Zukunft sicherzustellen, dass der LKW-Transit auf der Route zwischen Hörbranz und Höchst - Lustenau von bestehenden Regelungen nicht ausgenommen wird. Die Hörbranzer Gemeindevertretung erwartet eine Ausrichtung der gesamten Verkehrspolitik des Landes auf dieses Ziel.

Diese Resolution wird einstimmig beschlossen.

8. Protokollgenehmigung.
Das Protokoll  Nr. 22 wird einstimmig genehmigt.
9. Allfälliges.

Der Bürgermeister teilt mit, dass Frau GR Gabi Mairer mit 31. 12. 2002  über ihren eigenen Wunsch aus den Gemeindefunktionen ausscheidet. Er bedankt sich für die langjährige hervorragende Arbeit in den verschiedensten Gremien der Gemeinde und überreicht ihr als kleines Dankeschön einen Blumenstrauß. Die offizielle Verabschiedung und die Neubesetzungen erfolgen zu einem späteren Zeitpunkt. Auch Frau GR Gabi Mairer bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Anschließend ladet der Bürgermeister alle Gemeindevertreter zu einem Essen in die Krone ein und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahre und wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes und glückliches Jahr 2003. Auch die Fraktionsobmänner schließen sich diesen Wünschen an.
Ende der Sitzung: 20:00 Uhr

Der Bürgermeister:                                                                      Der Schriftführer:

Helmut Reichart                                                                           Paul Seeberger

